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Daten und Informationen gehören zu den wich-
tigsten Ressourcen der modernen Gesellschaft. 
Sie bilden die Grundlage für Inno vationen 
und ermöglichen sowohl technischen als auch 
 gesellschaftlichen Fortschritt. Auf dem Weg 
zu einer vernetzten Gesellschaft stellen Geo-
informationen Schlüssel ressourcen dar, die 
 einen immer größer werdenden Stellenwert 
einnehmen. Schon heute finden Geoinforma-
tionen Anwendung in Forschungsprojekten, 
Bildungsinitiativen, neuen Geschäfts modellen, 
effizienten Verwaltungsprozessen und nach-
haltigen politischen Entscheidungen.

Ein Projekt für alle

Hinter der GDI-FFM steckt die Absicht die Stadt 
Frankfurt am Main in allen Bereichen zu stärken:

 • Gesellschaft

 • Kultur

 • Politik

 • Verwaltung

 • Wissenschaft

 • Wirtschaft

Die GDI-FFM bietet damit einen Mehrwert für 
uns alle.

DAFÜR STEHT DIE
GDI-FFM

GDI BEDEUTET
VERNETZUNG

MEHRWERT
FÜR FRANKFURT

 • Wo befinden sich Kitas in meinem Wohnumfeld?

 • Welcher Standort eignet sich am besten für 
mein Unternehmen?

 • Wie gut ist die Anbindung an öffentliche 
 Verkehrsmittel in meinem Stadtteil?

Jeder von uns wird im Alltag mit solchen  Fragen 
konfrontiert. Sie stehen exemplarisch für ein 
breites Spektrum an Fragestellungen, die eine 
Gemeinsamkeit aufweisen: den Ortsbezug.

Zu deren Beantwortung liefern uns Geodaten, 
Daten mit Ortsbezug, die nötigen Informationen. 
Spätestens seit dem Einzug von Smartphones in 
unsere Gesellschaft erweisen sich Geodaten als 
unerlässlich für viele unserer Aufgaben.

Zugriff auf städtische Daten

Mit der GDI-FFM wird es künftig möglich sein 
einfach und schnell auf die hochwertigen 
 städtischen Geodaten zuzugreifen. Die Abkür-
zung GDI-FFM steht für „Geodateninfrastruktur 
Frankfurt am Main“.

Die GDI-FFM ist eine Initiative der Stadt-
verwaltung Frankfurt am Main. Ziel des 
Gemeinschaftsprojektes ist es, die städti-
schen Dienststellen, sowohl technisch als 
auch organisatorisch, stärker zu vernetzen.

Gemeinsames Projekt

Über 20 städtische Dienststellen koope-
rieren, um das Projekt im Rahmen der E- 
Government-Strategie umzusetzen. Die 
Realisierung der GDI-FFM ist ein weiterer 
Schritt hin zu einer modernen gesamt-
städtischen Verwaltungskultur.

Zentraler Zugang

Aus technischer Sicht werden die Geo-
daten weiterhin dezentral verwaltet. 
 Zukünftig sollen diese jedoch zentral 
 abrufbar sein. Darüber hinaus wird durch 
die Einhaltung von internationalen Stan-
dards eine systemunabhängige Nutzung 
möglich sein.


